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Liebe Deißlinger Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
Liebe Musikfreunde aus nah und 
fern,

125 Jahre existiert unser Musikver-
ein Deißlingen. Dies ist für uns An-
lass, unser Jubiläum gebührend zu 
feiern.
Wenn wir auf die vergangenen 
125 Jahre zurückblicken, gestaltet 
sich unsere Vereinsgeschichte so 
facettenreich und dynamisch wie 
ein abwechslungsreiches und un-
terhaltsames Musikstück. Es kamen 
Höhen und Tiefen, freudige und 
harmonische, aber auch traurige 
Passagen bei diesem Musikstück.

Aber der Kameradschaft und vor allem dem 
Engagement und Einsatz einer jeden Musiker-
in und jedes Musikers und Gönners unseres 
Vereines verdanken wir, dass wir uns gera-
de heute in unserem Jubiläumsjahr auf die 
Zukunft freuen können und uns gestärkt den 
weiteren Herausforderungen stellen können. 

Vor 125 Jahren wurde unser Verein von eini-
gen engagierten Musikern gegründet. Über 
die ganzen Jahre hinweg fanden sich immer 
wieder Musiker und später auch Musiker-
innen bereit den Verein weiterzuführen, bis 
zum heutigen Tag. 

Damit es bei uns so weitergehen kann, hat 
die Jugendarbeit einen hohen Stellenwert. 
Beginn der Jugendarbeit ist seit ein paar 
Jahren die Bläserklasse. Diese ist eine Koope-
ration von Schule und Verein, die vom Blas-
musikverband gefördert wird. Danach geht 
die Ausbildung durch erfahrene Ausbilder 
beim Musikverein weiter. 

Grußwort des 
Vorsitzenden
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Während der Ausbildung geht es aber auch 
schon in die Jugendkapelle, um unseren 
Nachwuchs an die damit verbundenen sozi-
alen Aspekte heranzuführen.

All jenen, die in den vergangenen 125 Jah-
ren einen Teil ihrer Freizeit für den Aufbau 
und Erhalt des Musikvereins Deißlingen auf-
gebracht haben, möchte ich an dieser Stelle 
meinen herzlichen Dank aussprechen.

Wir werden in diesen Tagen unseren 125. Ge-
burtstag feiern. Ihnen liebe Gäste, die zu uns 
nach Deißlingen gekommen sind um mit uns 
gemeinsam zu feiern, möchte ich ein paar 
schöne unvergessliche Stunden wünschen.

Thomas Grimm
1. Vorsitzender
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Sie sollten aber auch Kraft und Ansporn ge-
ben, die überlieferten Werte zu erhalten und 
zu vervollständigen. 

Von der Volksmusik gehen für den Einzelnen 
und für die Gemeinschaft Werte und Wir-
kungen aus, die unersetzlich und unentbehr-
lich sind. Mit diesen Werten wird die Lebens-
qualität in unseren Gemeinden und Städten 
erhalten, verbessert und das menschliche 
Dasein positiv beeinflusst.

Neben hohen musikalischen Ansprüchen er-
füllt der Musikverein Deißlingen aber auch 
wichtige soziale Funktionen. Er führt Men-
schen aus verschiedenen Generationen und 
Berufen im gemeinsamen Spiel zusammen. 
Damit dies gelingen kann, müssen nicht nur 
die Instrumente aufeinander abgestimmt 
sein; ein harmonisches Zusammenspiel er-
fordert auch gegenseitige Achtung und Re-
spekt, ein „Musikgehör“, das nicht nur den ei-
genen Ideen und Intentionen, sondern auch 
jenen der anderen Aufmerksamkeit schenkt.

Mit berechtigtem  Stolz und Dank-
barkeit kann der Musikverein Deiß-
lingen e.V. auf seine bisherige 
Vereinsgeschichte zurückblicken. 
Aus sicherlich schwierigen und be-
scheidenen Anfängen heraus ist 
der Musikverein zu einem Faktor 
geworden, der im kulturellen Ge-
sellschaftsleben nicht mehr weg-
zudenken ist. Raum für individuelle 
Kultur und ureigene Identität konn-
te geschaffen werden. Dank und 
Anerkennung gilt allen, die Anteil 
an dieser Leistung haben.

Jubiläen haben im Leben eines 
jeden Vereins eine besondere Be-
deutung. Sie sind ein Meilenstein in 
der Vereinsgeschichte, sie sind Be-
sinnung auf Standort und Zukunft 
des Vereins in einer sich stetig wan-
delnden Zeit. 

Grußwort des 
Dirigenten
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Die Jubiläumsfeier „125 Jahre Musikverein 
Deißlingen“ ist mir ein willkommener Anlass, 
allen Musikerinnen und Musikern dafür zu 
danken, dass sie in der Vergangenheit mit 
großem Idealismus dazu beigetragen ha-
ben, die Blasmusik in unserer Gemeinde auf-
rechtzuerhalten und weiterzuentwickeln. 

Der hohe Jugendanteil in unserem Verein ist 
ein Beweis dafür, dass auch junge Menschen 
noch viel Interesse an der heimischen Blas-
musik zeigen, worüber ich mich ganz beson-
ders freue. Dies soll für uns Verpflichtung sein, 
auch in der Zukunft die Blasmusik als heimat-
liches Kulturgut weiterzugeben und zu pfle-
gen. Ich bin sehr zuversichtlich, dass uns dies 
auf der Basis einer kameradschaftlichen Ver-
bundenheit auch gelingen wird. 

Es ist mir an dieser Stelle außerdem ein Be-
dürfnis, einen ganz herzlichen Dank auszu-
sprechen an alle, die dem Musikverein in den 
zurückliegenden Jahren zur Seite gestanden 
und ihn in so hervorragender Weise unter-
stützt haben. 

Ohne diese Mithilfe und Unterstüt-
zung und auch das Verständnis für 
die Vereinsinteressen wäre eine 
so gedeihliche Vereinsarbeit nicht 
möglich gewesen. 

Ein besonderer Dank gilt der Vor-
standschaft, die jederzeit bereit 
ist, mich bei meinen musikalischen 
Planungen und Zielsetzungen zu 
unterstützen. 

Ich wünsche dem Jubiläumsfest 
einen harmonischen Verlauf und 
grüße alle unsere Gäste und Musik-
freunde aus nah und fern. Mögen 
die festlichen Tage in Deißlingen für 
alle zu einem bleibenden Erlebnis 
werden.

Robin Nikol
Dirigent
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Diese Entwicklung war nicht immer vorher-
sehbar und auch bei weitem nicht einfach, 
dennoch gab es immer wieder Männer und 
Frauen, die Verantwortung im und für den 
Verein übernommen haben und ihn zu dem 
gemacht haben, was er heute ist. Diesen 
verdienten Vereinsmitgliedern gilt im Jubilä-
umsjahr auch der besondere Dank der Ge-
meinde. 

Im Bewusstsein, dass nur durch eine kon-
sequente Ausbildung des eigenen Nach-
wuchses das Bestehen eines Vereins gesi-
chert werden kann, betrieb der Musikverein 
Deißlingen schon in den 1960er Jahren eine 
qualitativ hochwertige und bis heute immer 
weiter verbesserte Musikschule. Hunderte 
Kinder und Jugendliche haben seither das 
theoretische und praktische Rüstzeug für 
eine musikalische Laufbahn im Verein oder 
auch darüber hinaus bekommen. 
Die Früchte dieser Arbeit können Musikbe-
geisterte seit vielen Jahren in Deißlingen hö-
ren und erleben. Auch hierfür gebührt dem 
Musikverein der Dank und Respekt der ge-
samten Gemeinde.

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,
liebe Musikfreunde aus nah und 
fern,

im Namen der Gemeinde Deißlin-
gen gratuliere ich dem Musikverein 
Deißlingen herzlich zu seinem 125-
jährigen Bestehen. Als einer der äl-
testen Vereine unserer Gemeinde 
blickt der Musikverein auf eine lan-
ge und traditionsreiche Vereinsge-
schichte zurück und ist heutzutage 
nicht mehr aus unserer Dorfgemein-
schaft wegzudenken. 

Aus der Ausgründung der Instru-
mentalabteilung des Katholischen 
Kirchchors und bescheidenen An-
fängen mit zunächst gerade ein-
mal acht aktiven Mitgliedern hat 
sich ein lebendiger, aktiver und er-
folgreicher Verein entwickelt. 

Grußwort des 
B ü r g e r m e i -
sters
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Der Musikverein Deißlingen nimmt unter den 
zahlreichen Vereinen unserer Gemeinde 
eine besondere Rolle ein, sind doch viele 
weltliche und kirchliche Feste nicht ohne sei-
ne musikalische Begleitung vorstellbar. 
Wir können stolz und dankbar sein, dass lieb-
gewonnene und gelebte Traditionen da-
durch bei uns weiter gepflegt werden kön-
nen und in unserer Gemeinde der Begriff 
„Dorfkultur“ somit eine besondere Aussage-
kraft erhält.

Der Musikverein Deißlingen ist heute ein 
echtes Aushängeschild unserer Gemeinde. 
Ich wünsche dem Verein, dass er dies auch 
noch lange sein kann. Allen, die hierzu heute 
und in den vergangenen Jahrzehnten bei-
getragen haben, ganz gleich ob als aktive 
Musiker, Ausbilder, Funktionäre oder auch 
stille Helfer im Verein, danke ich herzlich. 

Ich wünsche dem Verein ein ge-
deihliches, ein im wahrsten Sinne 
des Wortes „harmonisches“ Mitei-
nander und darf Ihnen auch für die 
Zukunft die Unterstützung der Ge-
meinde Deißlingen zusichern.

Herzlichst 
Ihr

Ralf Ulbrich
Bürgermeister
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Grußwort des 
Blasmusik-
verbandes

Vom Gründungsjahr 1892 bis in das 
Jubiläumsjahr 2017 - was sich hier in 
diesen 125 Jahren in der Gemein-
de Deißlingen an Musikalität und 
kulturellem Wert entwickelt und 
herausgebildet hat, verdient unse-
re uneingeschränkte Anerkennung 
und Hochachtung. Der Jubiläums-
verein hat sich in seiner Heimatge-
meinde einen hohen gesellschafts-
politischen Stellenwert erarbeitet 
und leistet einen entscheidenden 
Beitrag für ein intaktes Miteinander 
in der Gemeinde. Auch gelegent-
liche Untiefen, die jede Vereins-
chronik aufzuweisen hat, haben 
die Mitglieder des Jubiläumsver-
eins nicht entmutigt - im Gegenteil 
- das Zusammengehörigkeitsgefühl 
und das Vereinsbewusstsein sind in 
schwierigen Vereinspassagen ge-
stärkt und neu belebt worden.

Wenn man sich dann noch vergegenwär-
tigt, dass bereits im Jahre 1989 die Verant-
wortlichen die Zeichen der Zeit erkannt und 
mit der Gründnung bzw. Wiederbelebung 
einer eigenständigen Jugendkapelle einen 
richtungsweisenden und zukunftsorientierten  
Schritt getan haben, dann wird klar erkenn-
bar, wie umsichtig und zielgerichtet die Grün-
dungsväter und ihre Nachfolgegenerationen  
die Vereinsgeschicke steuern und leiten. Die 
aktiv Musizierenden im Musikverein Deißlin-
gen e.V. haben sich im Zusammenwirken 
mit kompetenten und sachkundigen musi-
kalischen Leitern - und hier darf der annä-
hernd vierzig Jahre in der musikalischen Ver-
antwortung stehende Otto Sauter besonders 
hervorgehoben werden - einen hohen mu-
sikalischen Leistungsstand erarbeitet, der in 
unserem Verbandsgebiet und in der gesam-
ten Region uneingeschränkte Anerkennung 
und Hochachtung erfährt und genießt.

Mit der musikalischen Früherziehung und 
Ausbildung von Kindern und Jugendlichen 
wird im Verein selbst mit großartigem ehren-
amtlichen Einsatz eine ungemein wertvolle 
musikerzieherische Arbeit geleistet und ge-
stemmt.
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Die große Anzahl der aktiv Musizierenden 
im Musikverein und in der Jugendkapelle im 
Jubiläumsjahr 2017 geben zu berechtigtem 
Stolz Anlass und unterstreichen die Aussage, 
dass die weitere Vierteljahrhundertetappe in 
der Vereinsgeschichte mit großem Optimis-
mus angegangen werden kann und sicher 
mit Bravour gemeistert werden wird.

Den aktiv Musizierenden im Hauptorchester 
und der Jugendkapelle und allen Frauen 
und Männern, die in besonderer Weise dem 
Musikverein Deißlingen e.V. in der Vergan-
genheit gedient haben und gegenwärtig in 
der Verantwortung stehen, gilt in diesen Ju-
biläumstagen unser uneingeschränkter Dank 
und unsere große Hochachtung für das Ein-
stehen für „ihren“ Musikverein. Der Blasmusik-
verband Schwarzwald-Baar e.V. ist stolz und 
glücklich, einen so erfolgreichen und rüh-
rigen Verein seit dem Beitrittsjahr 1970 in sei-
nen Reihen zu wissen.

Herzlichen Dank und ein von Herzen 
kommendes „Glückauf“ für die wei-
teren Jahrzehnte des gemeinsamen 
Wirkens für unsere Blasmusikbewe-
gung.

Heinrich Glunz
Verbandspräsident
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Chronik – Geschichte des 
Musikvereins

Bereits 1673 waren Kirchensänger 
und 1769 auch Kirchenmusikanten 
in Deißlingen unterwegs 

1853 gründete Lehrer Keller den Kir-
chenchor und förderte auch das 
Musizieren mit Instrumenten, erste 
Auftritte bei Tagwachen, Kirchen-
feiern und Hochzeiten

1892 Gründung des Musikvereins 
mit 14 aktiven und 16 passiven 
Mitgliedern unter der Leitung von 
Oberlehrer Gustav Vetter

1900 Aufspielen bei der ersten Fas-
nachtsveranstaltung des Vereins 
am Fasnachtssonntag im „Löwen“

1901 erste Teilnahme an einem 
Wertungsspiel, beim Gaumusikfest 
in Villingen

1905 übernahm Christian Schlenker 
von Schwenningen die Kapelle 

1919 nach Kriegsende wurde die erfolg-
reiche Vereinstätigkeit mit 25 Aktiven unter 
der Leitung von Hauptlehrer Friedrich Motz 
intensiviert

1921 der Verein veranstaltet ein Musikfest mit 
vielen örtlichen Vereinen im Garten von Au-
gust Schneider

1926 wurde erstmals eine Jugendkapelle 
unter der Leitung von  August Schneider ge-
gründet, die sich leider schon nach 5 Jahren 
auflöste, da nicht genug Nachwuchsmusiker 
vorhanden waren

1928 unter Dirigent Max Simon mussten viele 
passive Mitglieder aufgrund der Wirtschafts-
krise austreten

1941 wurde bekannt gegeben, dass der Mu-
sikbetrieb mit Hilfe ehemaliger Musiker fort-
gesetzt werden kann 
Josef Gaiselmann brachte die Kapelle 
nach dem Krieg wieder aufwärts, sowohl als 
Streichmusikkapelle bei Weihnachtsfeiern 
und kirchlichen Feiertagen, als Feuerwehrka-
pelle bei Übungen und Brandfällen oder bei 
Festlichkeiten  und Umzügen der Gemeinde9
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Seit 1945 traten sogenannte Tanzpartien und 
-kapellen auf, u.a. „Atlantis“, „Lois“, „Stoß-
trupp“, „Don Promillos“ und „BBB-Bruno´s Big 
Band“

1947 seit diesem 1. Mai macht der Musikver-
ein jedes Jahr einen Ausflug auf den Maien-
bühl

1955 Uraufführung des Deißlinger Narren-
marsch und ab 1957 jährliche Teilnahme an 
Umzügen und vielen auswärtigen Narrentref-
fen in blauen Bauernhemden zusammen mit 
der Narrenzunft

1959 in diesem Jahr wird das Vereinsfest auf 
dem Maienbühl am ersten Sonntag im Mai 
öffentlich und zu einem festen Bestandteil im 
jährlichen Vereinskalender

1961 der Verein erhält neue Uniformen 
(grau)

1962 die erste Frau trat als aktive Musikerin in 
den Verein ein

1964 die Turn- und Festhalle wurde fertigge-
stellt und mit ihr das neue Probelokal

1965 der Verein wurde aus dem 
DVB ausgeschlossen

1970 Eintritt in den Blasmusikver-
band Schwarzwald-Baar und Ein-
tragung in das Vereinsregister

1970-1980 in dieser Zeit hatte der 
Stoßtrupp unter Bruno Stern seine 
große Blüte

1971 erster Auftritt in neuen dunkel-
blauen Uniformen

1973 die Schallplatte „Deißlinger 
Blasmusik“ wird herausgebracht

1982 der Verein schickte erstmals 
Jungmusiker zum Leistungsabzei-
chen

1983 seit diesem Zeitpunkt besteht 
eine freundschaftliche Beziehung 
zur Schützenkapelle Rhade

10
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1988 der Verein veranstaltet das 
erste Bierfest, welches in den dar-
auffolgenden Jahren zweijährlich 
stattfand

1989 gab es endlich wieder eine Ju-
gendkapelle unter der Leitung von 
Otto Sauter mit ihrem ersten Auftritt 
1992

1990 wurde ein WC-Wagen gebaut, 
der bis heute von vielen Vereinen in 
Anspruch genommen wird

1992 der Verein feierte sein 100-
jähriges Bestehen mit 64 aktiven 
Mitgliedern. Nach dem Jubiläum 
übernahm Siegfried Weisser das Di-
rigentenamt

1997 Gerhard Hengstler übernahm 
die Jugendkapelle

1999 Gerd Mager wurde Dirigent 
und Volker Basler übernahm nach 
Bestehen seiner Dirigentenprüfung 
die Jugendkapelle

2002 der Musikverein feierte im Zusammen-
hang mit der 1200-Jahr-Feier von Deißlingen 
sein 110-jähriges Bestehen

2003 wurden im neuen Feuerwehrgeräte-
haus Proberäume für und durch den Musik-
verein gebaut. Auch übernahm in diesem 
Jahr Volker Basler den Taktstock. Florian Bil-
lerbeck übernahm die Leitung der Jugend-
kapelle. Gerd Maier wurde 1. Vorstand. Ein 
sehr ereignisreiches und wichtiges Jahr für 
den Verein

2006 tritt der Musikverein in den neuen Uni-
formen in weinrot auf.

2007 lud der Musikverein anlässlich seines 
115-jährigen Bestehens zu einem dreitägigen 
„Fest der Blasmusik“ ein

2009 feierte die Jugendkapelle ihr 20-jähriges 
Bestehen

2011 Gründung der Bläserklasse in Kooperati-
on mit der Aubertschule Deißlingen

2013 Robin Nikol wurde Dirigent des Musik-
vereins und der Jugendkapelle11

Festschrift-end-ohne Ecken.indd   14 17.04.2017   22:23:19



Highlights der letzten 25 Jahre

Wenn man auf 
die jüngere 
Vergangenheit 
des  Musikver-
eins Deißlingen 
z u r ü c k b l i c k t 
kann dies nur 
mit dem 100-
jährigen Jubi-
läum im Jahr 
1992 beginnen.

Mit einem großartigen Zeltfest auf dem Fest-
platz In Fürsten wurde dieses Jubiläum mit 
Gästen aus nah und fern ausgiebig gefeiert. 
Anlässlich dieses Jubiläums legte der lang-
jährige Dirigent Otto Sauter seinen Taktstock 
nieder und reichte diesen an Siegfried Weis-
ser weiter. 

Otto Sauter war sicherlich „die prägende 
Person“ in der Geschichte des Musikvereins 
Deißlingen. Noch heute kann man mit Fug 
und Recht sagen, dass der Musikverein ohne 
ihn nicht das wäre, was er heute ist.
Vier Tage lang stand die Gemeinde im Zei-
chen des 100-jährigen Jubiläums des Musik-
vereins. Hier alle Veranstaltungen aufzuzäh-
len, würde den Rahmen sprengen, 

legendär und im Gedächtnis hän-
gen geblieben ist jedoch das Hand-
werkervesper am Montagabend.
Bereits im Vorfeld des Festwochen-
endes wurde dem Musikverein im 
Rahmen eines Festaktes die Pro- 
Musica-Plakette verliehen.

Nach vielen Jahren der Suche be-
kam der Musikverein im Jahr 1994 
den ehemaligen Geräteschuppen 
des Bauzuges in der Pfarrgasse 27a 
von der Gemeinde zur alleinigen 
Nutzung überlassen. Bis heute wird 
dieses Gebäude durch den Musik-
verein genutzt, um das Mobiliar des 
Musikvereins unterzubringen.

Unter seinem neuen Dirigenten 
Siegfried Weisser nahm der Musik-
verein 1994 an einem Wertungsspiel 
im tschechischen Brünn teil. Nach 
langer Anreise im Schneesturm, 
kurzen Nächten und ebenso kurzen 
Proben war es für alle Teilnehmer 
ein besonderes Erlebnis in diesem 
Konzertsaal aufzutreten und die 
Wertungsstücke den Juroren vorzu-
tragen. 12
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Auch darf heute, nach vielen Jah-
ren, an abgeschnittene Krawatten 
erinnert werden, die bei den be-
troffenen Trägern nicht nur Freude 
auslösten. Bei der Rückkehr wurden 
die Musiker bereits sehnsüchtig in 
Deißlingen erwartet. Doch bevor 
der Empfang auf dem Schulhof der 
Aubertschule stattfinden konnte, 
musste ein neues Fahrzeug organi-
siert werden, da der Bus direkt auf 
der Autobahnabfahrt Rottweil 
sich weigerte auch nur noch ei-
nen Meter weiter zu fahren.
Im Jahr 1997 nahm der Musikver-
ein ein weiteres Mal an einem Wer-
tungsspiel teil. Dieses Mal in der nä-
heren Nachbarschaft in Geisingen. 
Das gute Ergebnis wurde danach 
ausgiebig im Bärengarten in Deiß-
lingen gefeiert.

Nachdem Siegfried Weisser im Frühjahr 1999 
sein Dirigentenamt niederlegte, übernahm 
der aktive Musiker Bruno Stern die Verant-
wortung bis dann im Herbst des selben Jah-
res Gerd Mager verpflichtet werden konnte.

13
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Das Jahr 2002 war geprägt von der 
1200-Jahr Feier der Gemeinde Deiß-
lingen, an der sich der Musikverein 
in vielfältiger Art beteiligte. 

Zuerst durch die Teilnahme an der 
Ausstellung der Vereine in der 
Festhalle der Aubertschule und 
dann die Beteiligung an den „12 
Szenen“, von denen der Musik-
verein zwei übernahm.

Die Aufführung des 
mittelalterlichen Hexenprozesses im 
Bärengarten und der Verurteilung 
der Hexen, diese zu verbrennen, 
führt noch heute zu einem Schmun-
zeln, wenn die damals darstellenden 
Frauen mit dem nicht ernstzuneh-
menden Satz 

„Mir hätted sie halt doch ver-
brenna solla“ 

bedacht werden. 14
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Die zweite Szene, die durch den 
Musikverein dargestellt wurde, war 
ein Hochzeitszug aus dem 19. Jahr-
hundert, der mehrfach über die 
Stauffenbergstrasse und zurück zum 
Bärengarten führte. Dieser Zug war 
offensichtlich so beeindruckend, 
dass der damalige Bürgermeister 
Wolfgang Wesner das Brautpaar 
für den darauf folgenden Montag 
in  das Trauzimmer der Gemeinde 
bestellte, um die Trauung durch-
zuführen. Auch die Hinweise, dass 
beide bereits mit anderen Partnern 
verheiratet seien, ließen ihn nicht 
von seinem Vorhaben ab-
bringen.

Anlässlich des 10-tägigen Gemeinde-
festes auf Fürsten feierte der Musikver-
ein am ersten Wochenende sein 110-
jähriges Jubiläum mit verschiedenen 
Veranstaltungen im Zelt.

15
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2003 war wohl das ereignisreichste Jahr in 
den vergangenen 25 Jahren für den Mu-
sikverein Deißlingen.

Von Gerhard Hengstler übernahm erst-
mals seit vielen Jahren mit Gerd Maier 
ein  passives Mitglied den Vorsitz des 
Musikvereins.  
Bereits während dieser Generalver-
sammlung kündigte sich ein weiteres 
Großprojekt an. Die Planungen für 
ein neues Feuerwehrgerätehaus 
der Gemeinde waren abgeschlos-
sen und der Bau konnte beginnen.  
Dem Musikverein wurde ein Teil des Oberge-
schosses überlassen, dass dieser zu modernen 
Proberäumen ausbauen 
konnte. 

Der neue 1. 
Vorsitzende bat darum, 
die Organisation hierfür nicht zusätz-
lich zu seiner umfangreichen Vor-
standsarbeit übernehmen zu müs-
sen und so wurde diese Aufgabe an 
den amtierenden Geschäftsführer  
Jürgen Traber übertragen.
In relativ kurzer Zeit konnte unter Mit-
hilfe aller Musiker, vieler Helfer und 
Sponsoren ein wahres Schmuck-
stück geschaffen werden.

16
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Von vielen Besuchern und Musikern 
anderer Vereine wird es nach wie 
vor als das schönste Probelokal im 
großen Umkreis bezeichnet.
Auch führte der Bau und die damit 
verbundenen Gemeinsamkeiten 
zu einem noch besseren Verhältnis 
zwischen der Freiwilligen Feuerwehr 
und dem Musikverein, das sich in 
gemeinsamen Festen und gegen-
seitiger Unterstützung über all die 
Jahre ergeben hat.

Doch auch im musikalischen Bereich stan-
den große Veränderungen an. 
Der damals noch junge aktive Musiker Vol-
ker Basler übernahm den Taktstock von Gerd 
Mager und führte die Kapelle mit neuen pä-
dagogischen Konzepten, wie zum Beispiel 
dem ersten Probenwochende auf der Burg 
Wildenstein im Donautal, zu musikalischen 
Herausforderungen, die schon im Konzert 
desselben Jahres gezeigt werden konnten.

17
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Im Jahr 2005 besuchte der Musikverein seine 
Freunde von der Schützenkapelle Rhade und 
spielte dort anlässlich des Jubiläums im Fest-
zelt, am Samstagabend mit dem Stoßtrupp 
und zum Frühschoppen mit der gesamten 
Kapelle, auf.

Im selben Jahr gastierte 
die Coverband McSunday zum 

ersten mal beim Musikverein in der 
Festhalle der Aubertschule. Der An-
drang hierzu war so groß, dass die 
Halle vorübergehend geschlossen 
werden musste.

18

Festschrift-end-ohne Ecken.indd   21 17.04.2017   22:24:24



2007 übernahm der bis dahin 2. Vor-
sitzende Thomas Grimm das Amt 
von Gerd Maier. Im selben Jahr 
feierte der Musikverein im kleinen 
Rahmen sein 115-jähriges Jubiläum 
mit dem Fest der Blasmusik. Neben 
den musikalischen Darbietungen 
im kleinen Festzelt auf Fürsten fand 
am Samstagnachmittag ein Spon-
sorenlauf statt. Mit den Einnahmen 
des Laufes konnten anschließend 
die Schaumstoffwürfel zur Verbes-
serung der Akustik im Probe-
lokal beschafft 
werden.

Erwähnt werden soll an dieser Stelle auch,  
dass anlässlich der Wahl von Herrn Ralf Ul-
brich zum neuen Bürgermeister der Gemein-
de Deißlingen, die beiden Musikvereine aus 
Deißlingen und Lauffen gemeinsam zur Gra-
tulation ein Ständchen spielten.

19
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Das 90-jährige Jubiläum der Firma Schuler 
Rohstoffe im Jahr 2009 war Anlass, gemein-
sam mit dem Blasorchester der Stadt Singen 
ein Konzert in der Festhalle der Aubertschule 
durchzuführen.

Darüber hinaus feierte die Jugend-
kapelle des Musikvereins in diesem 
Jahr mit einem Konzert ihr 20-jäh-
riges Jubiläum.

20
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Als ein weiteres Highlight in 2009 
darf sicher der Auftritt auf einer 
Fähre anlässlich des Musik-
festes in Überlingen bezeich-
net werden.

21
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Die im wahrsten Sinne heißeste Nacht 
des Jahres 2010 hatte sich der Musik-
verein für sein Experiment „Sommer-
nachtskonzert“ ausgesucht. Noch 
nachts um 24.00 Uhr zeigte das 
Thermometer über 25°C und so 
war es nicht verwunderlich, dass 
die Gäste sowie die Musiker das 
Ambiente auf dem Schulhof der 
Aubertschule nutzten und bis 
früh in den Morgen hinein fei-
erten.

22
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Ein wichtiger Schritt für den Musik-
verein war im Jahr 2011 die Einfüh-
rung der Bläserklasse in Koopera-
tion mit der Aubertschule und der 
Gemeinde Deißlingen.  Zum einen 
erhalten die Kinder Zugang zu In-
strumenten, um gemeinsam zu mu-
sizieren, und gleichzeitig stellt dies 
eine wichtige Säule der Jugendar-
beit im Musikverein dar.

Das Jahr 2012 begann mit dem Mu-
sikerball an der Fasnet. Erstmals und 
einmalig wurde ein solcher nach 
Jahrzehnten wieder durchgeführt. 
Das Publikum, in der bis auf den letz-
ten Platz gefüllten Festhalle, 
war begeistert.

Das 120-jährige Bestehen des Musikvereins 
Deißlingen im selben Jahr wurde darüber 
hinaus durch eine einmalig durchgeführte 
Jazz-Gala mit Akteuren wie den Hess Brot-
hers und Intakt gefeiert.

Leider fielen in diesem 
Jahr alle weiteren Veranstal-
tungen unter freiem Himmel 		
        sprichwörtlich ins Wasser.

23

Festschrift-end-ohne Ecken.indd   26 17.04.2017   22:25:20



Zum Ende des Jahres übergab Volker Basler 
nach 10 Jahren sein Dirigentenamt an Robin 
Nikol. Die Stabübergabe erfolgte in zwei Kon-
zerten in Neuhausen ob Eck und Deißlingen.

24
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Zum 60. Mal fand im Jahr 2014  
bei strahlendem Sonnenschein 
das Gartenfest auf dem Maien-
bühl statt.

Da die Festhalle in Deißlingen 
zur Renovierung anstand und 
dort keine Veranstaltungen 
stattfinden konnten und die 
Gemeinde den 40-jährigen 
Zusammenschluss der ehema-
ligen Gemeinden Deißlingen 
und Lauffen feierte, wurden im 
Jahr 2014 zwei Konzerte durch-
geführt. Das erste wurde ge-
meinsam mit dem Musikverein 
Lauffen in der Festhalle in Lauf-
fen und das zweite mit dem Ka-
tholischen Kirchenchor in der St. 
Laurentiuskirche bestritten.25
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Nach einer längeren Pause konnte im Sommer 2015 zum zweiten Mal das Som-
mernachtskonzert durchgeführt werden. Obwohl unmittelbar vor Beginn noch ein 
kräftiger Regenschauer über Deißlingen nieder ging, fanden viele Besucher den 
Weg zum Konzert das gemeinsam mit dem Musikverein Deilingen durchgeführt 
wurde.

26
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Zwei kurz aufeinander folgende 
Veranstaltungen prägten das 
Jahr 2016.

Zunächst fand das Jahreskon-
zert in der Fahrzeughalle im 
Feuerwehrgerätehaus statt. 
Sicher ein außergewöhnlicher 
Ort für ein Blasmusikkonzert.

Der erstmals durchge-
führte Winterzauber zog 
am Vorabend zu Heilig 
Abend viele Besucher an, 
die die weihnachtliche At-
mosphäre genossen und 
sich gemeinsam auf die 
Festtage einstimmten.

27
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Wussten Sie schon...?

79,14 m Länge der Blechblasinstru-

mente werden jeden Freitag be-

spielt.

689 kg Noten befinden sich im 
Notenarchiv des Musikvereins.

Ca. 6.999.999 cm laufen die Musi-

ker im Marschtempo bei einer 

Tagwache durch Deißlingen. 

2.200 Stunden Eigenleistung wur-

den für den Bau des Probelokals 

aufgewendet.

Ca. 126 Mal spielt der Musikverein 

den Deißlinger Narrenmarsch an 

einer Fasnet.

5.412 Minuten Musikprobe 
hat der Musikverein im Jahr.

Das durchschnittliche Gewicht der 
Musikanten beträgt 81,04 kg.

Ca. 253 Rettiche werden auf dem 

Maienbühl jedes Jahr gegessen.
28
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„Verschiedenes: Die erste Wort-

meldung macht Siegfried Bantle:

Er möchte gerne gehen, da er 

noch zur Arbeit muss.....(wurde 

einstimmig genehmigt)
…Als weitere Wortmeldung folgte 

Manfred Schmeh mit einem 

Rülpser....(einstimmig abgelehnt).“ 

18.04.05

 „Den genauen Satz, wie Volker sei-

ne Freude ausgedrückt hat, schrei-

be ich hier lieber nicht auf. Wer ihn 

aber wissen möchte, kann ihn ger-

ne nochmals fragen.“ 28.09.04

„Gerd Maier meint, dass wir uns 

dieses Jahr einmal Gedanken ma-

chen sollten bzgl. Art und Farbe 

der Uniformen. Manfred Schmeh 

meint, dass diesbezüglich zu-

erst einmal in der Gesamtkapelle 

nachgefragt werden soll. Darauf-

hin Frank Bürk`s Kommentar: „Bis 

die Frauen sich einig werden, ob 

sie Röcke oder Hosen wollen, geht 

es von vorn herein schon ein Viertel 

Jahr“!!! (stim
mt doch gar nicht) 

Um dieses Vorurteil aus dem Weg 

zu räumen, entwirft Elke Stern be-

reits provisorisch eine erste Uni-

form. Es würde halt dann der gan-

ze Musikverein Deißlingen einem 

Elvis-Verschnitt ähneln. Wäre zur 

Abwechslung mal etwas anderes 

und wir würden bei den Musik-

festen sicherlich alle Blicke auf uns 

ziehen!!!!“ 20.01.05

„Um 20:53 Uhr war dann plötzlich 
Feueralarm im unteren Stock und 
es wurde richtig laut in unserem 
Probelokal. Was für ein Ereignis!!!„ 
06.07.04

Witziges aus dem
Ausschuss

29
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„Ich wünsche allen nachträglich 

noch ein gutes und vor allem ge-

sundes Neues Jahr, und auf dass 

die Ausschusssitzu
ngen im Jahr 

2005 nicht alle auf einen Vollmond-

tag gelegt werden!

Manuela Ernst

Schriftführerin“ 30.11.04

„Über den Preis der Saiten war man 

sich allerdings nicht so ganz einig: 

2,00 € oder 2,50 €. Einige meinten, 

dass 2,50 € recht teuer wäre; bei 

2,00 € wiederum müsste der Verein 

noch drauf zahlen.Nach langer aber interessanter 

Diskussion stellt Gerd Maier dann 

nunmehr den Antrag, dass die Sai-

tenwürste mit Brot und Senf bzw. 

Ketchup zu einem Preis von 2,50 

verkauft werden.Dem Antrag wird mit einer Enthal-

tung zugestimmt.Elke Stern schmollt mittlerweile, da 

sie wollte, dass die Saiten 2,20 € 

kosten sollen.“ 20.01.05

„Thomas meint, dass beim Spon-

sorenlauf als Gaudi die Vorstand-

schaft ein oder zwei Runden lau-

fen sollte. Meine Begeisterung hielt 

sich in Grenzen, aber ich wollte ja 

kein Spielverderber sein. Aber nor-

mal laufen wollten wir nicht; es 

wird uns schon noch was einfallen 

bis zum Sponsorenlauf. 

Manfred meinte, wenn er 5 Bana-

nen bekommt, dann rennt er auch 

5 Runden. Uwe meinte alles klar, er 

besorge die Bananen.“ 18.06.07

„Kuchen war letztes Jahr gut so, es 
war kaum etwas übrig (außer der 
Kuchen von Marina, da dieser im 
Kühlwagen vergessen wurde.)“ 
06.04.2010

30
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Ausschuss im Jubiläumsjahr

von links nach rechts
sitzend	 Jennifer Bechtold (Notenwart); Kathrin Bippus (aktiver Beisitzer); 
		  Nicole Grimm (Schriftführer); Elke Basler (Jugendleiter); Diana Lissy 
		  (Kassier); Laila Storz (aktiver Beisitzer); Stefanie Heß (aktiver Beisit-
		  zer); Katja Amann (Beitragskassier Ausbildung); Michael Hengst-
		  ler (passiver Beisitzer); Florian Billerbeck (Ausbildungsleiter); Thomas 
		  Grimm (1. Vorsitzender); Rolf Back (2. Vorsitzender); Thomas Müller 
		  (passiver Beisitzer); Christoph Blust (Materialverwalter)
stehend	 Robin Nikol (Dirigent); Gregor Mauerlechner (passiver Beisitzer)
es fehlt	 Achim Bick (passiver Beisitzer)31

Festschrift-end-ohne Ecken.indd   34 17.04.2017   22:26:56



Funktionärslisten

Erste Vorsitzende

28.06.1892 - 19.01.1902 Danneker Franz
19.01.1902 - 18.01.1903 Gaiß Johann
18.01.1903 - 13.01.1907 Duttlinger Adolf
13.01.1907 - 10.01.1909 Weber Josef
10.01.1909 - 07.01.1923 Birk Johannes
07.01.1923 - 25.01.1931 Kunz Albert
25.01.1931 - 15.04.1937 Eigeldinger Johann
15.04.1937 - 03.11.1946 Laufer Ferdinand
03.11.1946 - 24.08.1952 Sauter Otto
10.01.1953 - 26.05.1957 Haller Albert
26.05.1957 - 17.01.1958 Stern Elfried
17.01.1958 - 29.01.1961 Ginter Siegfried
29.01.1961 - 26.01.1968 Müller Walter (Rektor)
26.01.1968 - 14.01.1978 Ernst Ewald
14.01.1978 - 20.01.1989 Sülzle Bernd
20.01.1989 - 22.01.1993 Schmeh Manfred
01.01.1993 - 14.03.2003 Hengstler Gerhard
14.03.2003 - 19.01.2007 Maier Gerd
19.01.2007 - 	heute	       Grimm Thomas

Dirigenten

28.06.1892 - Februar 1899 
Vetter Gustav
01.04.1900 - 18.02.1904 
Müller Johannes (VS)
01.01.1905 - 20.07.1905 
Lehrer Mollenkopf
15.11.1905 - 28.02.1914 
Schlenker Christian (VS)
01.03.1914 - 30.06.1928 
Motz Friedrich (Lehrer. ev. Schule)
01.07.1928 - 26.06.1934 
Simon Max (VS)
26.06.1934 - 31.07.1952 
Gaiselmann Josef (VS)
24.08.1952 - 29.06.1992 
Sauter Otto
01.09.1992 - 30.04.1999 
Weisser Siegfried
30.04.1999 - 01.09.1999 
Stern Bruno
01.09.1999 - 15.01.2003 
Mager Gerd
15.01.2003 - 15.12.2012 
Basler Volker
15.12.2012 - heute
Robin Nikol

32
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Die aktive Kapelle im Jubiläumsjahr

Dirigent	 Robin Nikol

Flöten		 Ilona Bippus
		  Melanie Engeser 
		  Manuela Ernst
		  Anja Grießhaber
		  Petra Hengstler
		  Tobias Hengstler
		

Saxophon	 Volker Basler 
		  Kathrin Bippus
		  Viktoria Dufner
		  Paul Hengstler
		  Stefanie Heß
		  Carina Quaranta
				   33
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Klarinette	 Elke Basler
		  Jennifer Bechtold
		  Marc Bucher
		  Sarah Engeser 
		  Nadine Firon
		  Marina Grimm
		  Vivien Grimm
		  Lara-Marie Günther
		  Martina Honer
		  Diana Lissy
		  Bettina Maier
		  Carina Schumpp	
				  
Flügelhorn	 Fabian Buttke
		  Jannik Buttke
		  Gerhard Hengstler
		  Andreas Lissy
		  Nico Murello
		  Simon Müller
							     
Trompete	 Katja Amann
		  Florian Billerbeck
		  Timo Bögelspacher
		  Vanessa Kunz
		  Steffen Lohrmann
		
Horn		  Laila Storz
		  Manuel Traber

		

Tenorhorn	 Jannek Bucher
		  Nicole Grimm 
		  Johannes Hengstler
		  Norbert Hengstler
		  Joachim Mauerlechner
		  Ingo Schmeh
					   
Bariton	 Christoph Blust
		  Lucas Flaig
		  Jana Grimm
		  Philipp Honer
		  Sebastian Oberle
				  
Posaune	 Thomas Grimm 
		  Alexander Hengstler 
		  Pascal Maier
		  Robin Staiger
		  Jürgen Traber
					   
Tuba		  Gerd Bucher		
		  Johannes Mayer
		  Manfred Schmeh

E-Bass		 André Ernst

Schlagzeug	Peter Bechtold
		  Julian Emminger
		  Fabian Grimm
		  Uwe Hirt
		  Frank Würthner
		  Andrin Zepf	
		

34
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Die einzelnen Register
der aktiven Kapelle
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Die Jugendarbeit im Musikverein

Eine der größten Verantwortungen, die wir tragen, ist, den Fortbestand des Mu-
sikvereins Deißlingen auch in Zukunft sicher zu stellen. Aus diesem Grund legen wir 
sehr viel Wert auf eine qualifizierte Ausbildung unserer Nachwuchsmusiker. Im Jubi-
läumsjahr befinden sich 31 Mädchen und Jungen in der Jugendausbildung.

 

Noch vor vielen Jahren lag die mu-
sikalische Ausbildung komplett in 
den Händen des Musikvereins. Das 
Wissen wurde vom Dirigenten und 
den Musikern an die Zöglinge wei-
tergegeben.
Später wurde dann zusätzlich zu 
den vereinsinternen Ausbildern eine 
Kooperation mit der Musikschule 
Villingen-Schwenningen eingegan-
gen. 

Nach Schließung der Musikschule Villingen-
Schwenningen war der Musikverein Deißlin-
gen wieder auf sich allein gestellt. Seitdem 
werden die Zöglinge von vereinsinternen so-
wie von externen Musiklehrern unterrichtet.

Darauf, dass die musikalische Ausbildung 
heute nunmehr einzig und allein in den Hän-
den des Musikvereins Deißlingen liegt, kann 
der Verein sehr stolz sein.

Die Ausbildung im Wandel der Zeit

41

Wussten Sie,

dass durch intensive Beschäftigung mit Musik Konzentrationsfähigkeit, Sozi-
alverhalten und Leistungsbereitschaft verbessert wird? Wussten Sie außer-
dem, dass durch aktives Musizieren die Vernetzung von rechter und linker 
Gehirnhälfte gefördert wird und damit „Lernen“ im Allgemeinen leichter 

gelingt?
Musik machen macht Freude, fördert emotionale Stabilität. Musik machen 
in der Gruppe schafft freundschaftliche Beziehungen und kann eine sinn-

gebende Freizeitaktivität für das ganze Leben werden.
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Die Ausbildung im 
Musikverein Deißlingen

„Vorstufe“ Bläserklasse

Gemeinsam mit der Aubert-Schule Deißlin-
gen wurde 2011 die Bläserklasse ins Leben 
gerufen, die von Volker Basler geleitet wird.
In der Bläserklasse haben Kinder ab der Klas-
senstufe 3 die Möglichkeit, in Kooperation 
mit dem Musikverein Deißlingen ein Blasin-
strument zu erlernen.
Die Teilnahme an der Bläserklasse ist freiwil-
lig und erstreckt sich über den Zeitraum von 
zwei Schuljahren. Zur Zeit nehmen in zwei 
Jahrgangsstufen insgesamt 33 Kinder an der 
Bläserklasse teil. Der Unterricht wird von qua-
lifizierten Ausbildern des Musikvereins erteilt. 
Die Instrumente wurden vom Förderverein 
und der Gemeinde Deißlingen ange-
schafft. 
Momentan setzen ca. 
50% der Kinder nach der 
Bläserklasse ihre musika-
lische Karriere beim Mu-
sikverein Deißlingen fort.

Flötengruppe

Zur musikalischen Früherziehung 
bietet der Musikverein Deißlingen 
eine Flötengruppe an, in welcher 
die Kinder ab dem 8. Lebensjahr 
die Grundkenntnisse über die Musik 
erlangen.

Ausbildung

Nach der Flötengruppe oder Blä-
serklasse können die Mädchen und 
Jungen eine fachlich fundierte Ein-
zelausbildung auf dem jeweiligen 
Instrument genießen. 

42
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Jugendkapelle

Um die Zöglinge an das Hauptor-
chester heranzuführen und Spaß 
am gemeinsamen Musizieren zu fin-
den, bietet der Verein mit der Ju-
gendkapelle die Gelegenheit dazu.
Laut Ausschußprotokoll wurde 
eine Jugendkapelle erstmals im 
Jahr 1925 gegründet, welche al-
lerdings im Jahr 1930 in der Ge-
samtkapelle aufging. Die ganzen 
folgenden Jahre wollten die Ju-
gendlichen keine Jugendkapelle 
mehr. Als sich dann immer mehr 
Nachwuchs bildete, begann Otto 
Sauter im Jahr 1989 erneut mit 
der Gründung einer Jugendka-
pelle. Der erste öffentliche Auftritt 
war allerdings erst im Jahr 1992.

Heute besteht die Jugendkapelle 
aus 40 Musikern und Musikerinnen 
und wird im Jubiläumsjahr vom 
Dirigenten Robin Nikol geleitet.

Seit jeher umrahmt die Jugendka-
pelle verschiedene Anlässe in der 
Gemeinde, wie z. B. das Narren-
baumstellen und den Kinderumzug 
an der Fasnet, das Jugendvorspiel,

das Spielen beim St. Martins-Umzug und die Er-
öffnung des Deißlinger Christkindlemarkts so-
wie Weihnachtsliederspielen an Heilig Abend.

Natürlich steht nicht nur das Musizieren al-
lein im Vordergrund. Im Jahresablauf ste-
hen ebenso Aktivitäten auf dem Programm 
wie z. B. das Jugendwochenende, di-
verse Wanderungen, Filmabende/-nächte, 
Teppichklopferturniere, Schlittschuhfahren.

Diese werden vom Jugendausschuss ge-
plant und durchgeführt.

von links nach rechts
Vanessa Kunz, Fabian Grimm, Simon Müller, 

Viktoria Dufner, Elke Basler
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Dirigenten der Jugendkapelle

Otto Sauter				    von 1989 bis 1997
Gerhard Hengstler			  von 1997 bis 1999	
Volker Basler			   von 1999 bis 2003
Florian Billerbeck			   von 2003 bis 2013
Robin Nikol				    von 2013 bis heute

44
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Die einzelnen Register
der Jugendkapelle
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Januar

Narrenbaumstellen

Ausfahrten mit der 
Narrenzunft

März

Generalversamm-
lung

Jugendvorspiel im 
Gemeindezentrum

Seniorennachmit-
tag mit den 
Brückenbauern

April

Musikalische 
Umrahmung der 
Erstkommunion

Musikalische 
Begleitung 
Maibaumstellen 
in der 
Seniorenresidenz  
Laurentius

Februar

Ausfahrten mit der 
Narrenzunft

Eröffnung des 
Bürgerballs

Kinderumzug am 
Schmotziga

Ausrichtung des 
Hemdglonkerballs 
mit der NZD

Schlüsselübergabe

Eröffnung des 
Sportlerballs

Umzug am Fasnets-
dienstag

Fasnetsverbrennen

Ein Vereinsjahr in der Übersicht

47
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Mai

Tagwache am 1. 
Mai

Gartenfest auf 
dem Maienbühl

Tagwache und 
Umrahmung 
Gottesdienst und 
Prozession an 
Fronleichnam

Juni

Diverse Besuche 
bei befreundeten 
Vereinen zu 
Gartenfesten, 
Dorffesten, 
Jubiläen, Umzügen

Frühschoppen 
beim Gartenfest 
der Narrenzunft

Juli

Diverse Besuche 
bei befreundeten 
Vereinen zu 
Gartenfesten, 
Dorffesten, 
Jubiläen, Umzügen

Frühschoppen bei 
den Motorsport-
freunden Neufra

Sommernachtskon-
zert auf dem 
Schulhof

Abschlussgrillen mit 
der Feuerwehr

August

Sommerpause

48

Festschrift-end-ohne Ecken.indd   51 17.04.2017   22:34:02



 September

Diverse Besuche 
bei befreundeten 
Vereinen zu 
Gartenfesten, 
Dorffesten, 
Jubiläen, Umzügen

Altmaterialsamm-
lung und Großputz 
im Probelokal

Dezember

Musikalische 
Umrahmung 
Christkindlemarkt 

Konzert bei einem 
befreundeten 
Verein

Weihnachtskon-
zert in Deißlingen

Ausrichtung des 
Winterzaubers

Binokelturnier und 
Spieleabend als 
Jahresabschluss

 November

Musikalische 
Umrahmung der 
Trauerfeier an 
Allerheiligen

Probenwochenen-
de für das Konzert

Musikalische 
Begleitung St. 
Martin’s Spiel

Oktober

Diverse Besuche 
bei befreundeten 
Vereinen zu 
Gartenfesten, 
Dorffesten, 
Jubiläen, Umzügen

Ehrenmitglieder-
treffen

Frühschoppen 
beim Schlachtfest 
der Feuerwehr
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Totengedenken

Was ein Mensch an Gutem in die Welt hinaus gibt,
geht nicht verloren.

-Albert Schweitzer-

Wir gedenken der verstorbenen Ehrenmitglieder und Mitglieder 
und danken ihnen für ihre Teue zu unserem Verein.
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Programm über das Festwochenende im Jubiläumsjahr 
07.07.2017 - 10.07.2017

Freitag, 07.07.2017
17:00 Uhr		  Feierobad-Tschällentsch
20:00 Uhr		  Partynacht mit den Bands Audio und Filiale Süd

Samstag, 08.07.2017
13:30 Uhr		  Mucker und Jedermann Flohmarkt
18:30 Uhr		  Herzblutmusikanten 
20:00 Uhr		  Da Blechhauf´n - Wirtshausrunde

Sonntag, 09.07.2017
06:00 Uhr 		  Tagwache durch den Musikverein Lauffen
10:00 Uhr		  Festgottesdienst in der St. Laurentius-Kirche mit anschließendem
			   Festzug ans Festzelt
11:30 Uhr 		  Frühschoppen
13:30 Uhr		  Festumzug
14:30 Uhr		  Unterhaltung durch die Trichtinger Bauernkapelle im Festzelt

Montag, 10.07.2017
14:30 Uhr		  Umzug Kinderfest und Kinderdisco
			   Seniorennachmittag mit verschiedenen Darbietungen im Fest-	
			   zelt
18:00 Uhr		  Handwerkervesper mit dem Musikverein Feckenhausen und 
			   dem Musikverein Deißlingen
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sagt 
DANKESCHÖN

allen Helfern, Unterstützern, Gönnern und Sponsoren

im Besonderen bei unseren Hauptsponsoren:
 

der Firma Schuler Rohstoff GmbH 
und

der Volksbank Deißlingen eG
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